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Der Kreis eines erfüllten Lebens hat sich geschlossen. Wir
nehmen Abschied von unserer lieben Mutter und Gross -
mutter

Anna Tschopp-Imboden
5. 1. 1920 – 16. 12. 2010

Umsorgt vom Personal des Altersheims St. Michael und im
Beisein ihrer Lieben ist sie friedlich entschlafen.

Naters/Olten, 18. Dezember 2010
Theo und Margrit Tschopp-Bohnenblust
Markus und Katja Tschopp Freitag  
Juliane und Gino Accoto-Tschopp  

Die Abschiedsfeier findet am Donnerstag, 23. Dezember 2010,
um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche Naters statt.

Traueradresse: Theo Tschopp-Bohnenblust
Steinbruchweg 14, 4600 Olten

Jetzt ruhen deine nimmermüden Hände.
Vorbei sind Sorgen, Kampf und Schmerz.
Dank sei dir bis an unser aller Ende,
du liebes, treues Vaterherz.

Der Kreis eines erfüllten Lebens hat sich geschlossen. Wir
nehmen Abschied von unserem lieben Papa, Schwiegerpapa,
Opa, Bruder, Schwager, Onkel, Grossonkel, Vetter, Getti und
Anverwandten

Paul Bumann-Imseng
Skilehrer und Bergführer

25. Juni 1918

Er ist von seinen mit Geduld ertragenen Altersbeschwerden
erlöst worden und im Glauben an die Auferstehung friedlich
entschlafen.

Wir empfehlen den lieben Verstorbenen Ihrem Gebet.

Saas-Fee, den 18. Dezember 2010

In Liebe und Dankbarkeit:
Bernadette und Toni Kämpfen-Bumann, Brig
Jean-Daniel, Fabienne und Georgette

Xandi Bumann, Saas-Fee
Paula und Andrea Cinque-Bumann, Saas-Fee
Claudia mit Mirco
Letizia mit Fernando

Ferdinand und Gritli Bumann-Williner, Saas-Fee
Jana mit Guido
Luca mit Svenja

seine Geschwister, Schwägerinnen und Schwäger 
mit Familien

die Familien der verstorbenen Schwägerinnen 
und Schwäger

Patenkinder, Anverwandte, Freunde und Bekannte
Wir nehmen Abschied in der Friedhofskapelle von Saas-Fee
am Montag ab 16.00 Uhr.

Totengebet: Montagabend um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche
Saas-Fee.

Der Beerdigungsgottesdienst findet am Dienstag, dem
21. Dezember 2010, um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche von Saas-
Fee statt.

Spenden zu Ehren des Verstorbenen gehen an das Alters- und
Pflegeheim St. Antonius in Saas-Grund.

Traueradresse: Fam. Paula Cinque-Bumann
Obere Dorfstrasse 11, 3906 Saas-Fee

Diese Anzeige gilt als Einladung.

Nun schlumm’re sanft in Gottes Frieden.
Gott lohne dich für deine Müh’,
ob du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Traurig und mit grosser Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Gross-
mutter, unserer lieben Schwägerin, Tante, Grosstante, Patin
und Anverwandten

Franziska Doenz-Burgener
1923

Sie ist am Samstag in ihrem Heim friedlich eingeschlafen.

Morges, den 18. Dezember 2010

In stiller Trauer:
Francis und Denise Doenz-Chappuis 
mit Isaline und Jonathan, Morges

Isabelle Doenz, Morges
Anne-Marie Burgener-Allet und Familien, Sitten
die Familien der verstorbenen 
Jodok und Zita Burgener-Müller, Sitten

die Familie der verstorbenen 
Gilberte und Adolf Providoli-Burgener, Visp

Walter Jermann-Doenz und Familien, Zürich
und anverwandte Familien Braegger, Burgener, 
Kuntschen, von Roten, Zen Ruffinen

Der Beerdigungsgottesdienst findet am Mittwoch, dem 22.
Dezember, um 10.00 Uhr in der katholischen Kirche von
 Morges statt.

Diese Anzeige gilt als Einladung.

DANKSAGUNG

Für die vielen Beweise aufrichtiger An-
teilnahme beim Hinschied und bei der
Beerdigung von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Grossmutter, Urgross-

mutter, Tante, Grosstante, Base, Patin und Anverwandten

Anna Ruppen-Aschilier
1918 – 2010

danken wir allen von ganzem Herzen.

Besonders danken wir Pfarrer Amadé Brigger für die trost -
reichen Abschiedsworte, den mitzelebrierenden Geistlichen,
der Fahnendelegation der MG «Enzian», der Organistin und
dem Kirchenchor für die würdige Gestaltung des Beerdigungs -
gottesdienstes, Karl Burgener für den Dienst vor und während
der Beerdigung sowie der Organisatorin und den fleissigen
 Helferinnen für die tadellose Bewirtung beim Begräbnismahl.

Ein spezieller Dank geht an die Spitex und an die Heimleitung
und das Pflegepersonal des Alters- und Betreuungsteams des
Altersheims St. Antonius in Saas-Grund, die alles unternom-
men haben, um unserer Mutter den Lebensabend so gut wie
nur möglich zu gestalten, sowie an das Bestattungsinstitut
Philibert Zurbriggen AG für die Unterstützung in dieser
schweren Zeit.

Ein «Vergelts Gott» allen Spendern von hl. Messen, Messbund-
stiftungen, Blumen und Kränzen, Gaben zugunsten des
 Alters- und Pflegeheims St. Antonius in Saas-Grund sowie
 allen, die am Totengebet teilgenommen haben.

Ebenfalls danken möchten wir allen Verwandten, Freunden
und Bekannten, die unserer lieben Verstorbenen während
 ihres Lebens in Liebe und Freundschaft zugetan waren und
ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Gedenket ihrer im Gebet und möge sie allen in guter Erinne-
rung bleiben.

Saas-Grund, im Dezember 2010 Die Trauerfamilie

Wir haben die schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinschied unse-
res langjährigen Mitglieds

Paul Bumann-Imseng
in Kenntnis zu setzen.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Den Angehörigen entbieten wir unsere christliche Anteil -
nahme.

Schweizer Ski- und Snowboardschule Saas-Fee

Alles Gute 
zum 80.

SIMPLON
DORF | Heute
Montag kann
Clemens 
Arnold seinen
80. Geburts-
tag feiern. Zu
diesem Fest

gratulieren ihm von ganzem
Herzen Uli und Jacqueline und
wünschen ihm viel Glück, Ge-
sundheit und viel Sonnen-
schein.

«Funky Xmas Night» 
abgesagt

BRIG-GLIS | «The Funky Xmas Band» teilt mit grossem Bedauern
mit, dass ihr Konzert vom 23. Dezember 2010 im Zeughaus Kultur
Brig aufgrund einer Verletzung ihres Schlagzeugers Rolf Knöri ab-
gesagt werden muss. Das Zeughaus Kultur Brig wird am 23. De-
zember trotzdem den beliebten  Abusitz mit einem «Jeder Rap-
pen zählt»-Alternativprogramm durchführen. «Black Cat Bone»
und die spontan zusammengewürfelte «Jeden Rappen wert»-
Band werden für einen musikalischen Abend sorgen, dessen Be-
such «The Funky Xmas Band» allen ans Herzen legen möchte.

CVP Törbel
TÖRBEL | Heute Montag treffen sich die Mitglieder der CVP-Orts-
partei Törbel zu ihrer Parteiversammlung. Der Anlass findet ab
19.30 Uhr im Schulhaus von Törbel statt. Hauptthema ist die 
bevorstehende Urversammlung.

HEUTE IM OBERWALLIS

Montag, 20. Dezember
BRIG-GLIS | 18.00, Briger  Adventskalender 2010,
 Kinderprogramm, Daniel  Mangisch erzählt Kinder geschichten,
Alter Werkhof 19.30, Bündnistag in der Kapelle vom «Haus
Schönstatt»

LEUKERBAD | 20.30, weihnachtliches Konzert des Heidelberger
Kammerorchesters in der katholischen Kirche

VISP | ab 9.00/13.30 Ausstellung von Denise Eyer-Oggier, im La
Poste 13.30, Senioren-Handarbeitsgruppe, Altes Schulhaus
16.30–18.00, Jugendkulturhaus offen

Benefizkonzert | Auf dem Sebastiansplatz

Müsig zum Läbu 
BRIG | Am 23. Dezember
findet auf dem Sebasti-
ansplatz in Brig ein Bene-
fizkonzert statt. 

Rund 30 Kollegiumsschüler ha-
ben zu diesem Zweck vor eini-
gen Wochen spontan einen
Chor gebildet und seitdem ein
vielseitiges Repertoire erprobt.
Das kann sich diesen Donners-
tag von 15.30 bis 20.00 Uhr an-
hören lassen. Das Besondere da-
ran: Die jungen Sänger/innen
treten nicht etwa im Rahmen
eines Schulprojekts oder unter
der Leitung eines Lehrers auf;
das Ganze haben Schüler/innen
aus der 4A und der 5I aus eige-
ner Initiative und Motivation
auf die Beine gestellt. Geleitet
wurde das Projekt von mehre-
ren Schülern aus den beiden
Klassen.

Die Lieder stammen aus
unterschiedlichsten Ländern,
und auch die Sänger/innen tref-
fen aus allen Ecken und Tälern
des Wallis aufeinander. Alle be-
suchen am Kollegium Brig das
Schwerpunktfach Musik. Die
Begeisterung für Musik und Ge-
sang, welche die Gruppe aus-

strahlt, wäre somit erklärt. Das
Präsentierte tönt von irisch
über schweizerisch bis afrika-
nisch, traditionell bis völlig un-
bekannt, teils Gospel, teils Lie-
beslied und alles ein wenig
weihnachtlich. Während den
Pausen soll es keinesfalls lang-
weilig oder kalt werden. Dort
wird mit mehreren Bands, un-
ter anderen den Bietschifätzern
und mehreren Duos, für Ab-
wechslung gesorgt. An einem
Stand wird zudem Selbstgeba-
ckenes angeboten. Der Erlös des
Konzerts geht vollständig an die
Stiftung «Kaspiti». Diese setzt
sich für Simbabwe ein, ein
Land, das mit Aids und Hunger
schwer zu kämpfen hat. Beson-
dere Beachtung gilt Behinder-
ten und Waisenkindern. Die
Projekte der Stiftung ermögli-
chen für sie Schulbildung, me-
dizinische Betreuung und Un-
terkunft. Unter dem Motto
«Müsig zum Läbu» werden Stü-
cke wie «Moon River» und «Ma-
maliye» auf dem winterlichen
Sebastiansplatz mitreissend
dargeboten. Bei sehr schlechter
Witterung findet der Auftritt
im Pfarreizentrum statt. | wb

LESERBRIEF

Saumweg ins Saastal 
wiederherstellen
Bravo! Mit 56:31 Stimmen hat
der Grosse Rat in einem Postu-
lat die Wiederherstellung des
alten Saumweges an den Staats-
rat überwiesen. Dies ist lobens-
wert für unseren Tourismus. In
den letzten Jahren musste unse-
re Wandergruppe auf der Pil-
gerwanderung von Spiez nach
Varallo im Raume Eisten Klette-
reien mit schweren Rucksäcken
in Kauf nehmen, um das Saastal
zu passieren. 

Auf den 220 km waren es
die einzigen 5 km in der
Schweiz ohne vernünftigen
Weg. Der Wanderweg wurde
durch Brückenneubauten zer-

stört und nicht ersetzt. Nach
der Kletterei bleibt dem Wande-
rer nur der Gang auf der vielbe-
fahrenen Saastalstrasse. Durch
kürzlich erschienene interes-
sante Bücher wie «Zwischen
Visp und Macugnaga» von Max
und Erna A. Waibel sowie «Mit-
telalterliche Ferntransporte –
Simplon oder Antrona?» von
 Raoul Imseng wird der histori-
sche Wert des Saumweges nach
Saas wieder aufgezeigt. Es wäre
lobenswert, wenn der Weg im
Talgrund ins Saastal wieder ins
Fernwanderwegnetz aufge-
nommen würde.

Peter Salzmann, Visp

Für Ihr Image

Mengis Annoncen |
Tel. 027 948 30 40

Todesanzeigen

Aufgabezeiten nebst 
den üblichen Bürostunden: 

Mo–Fr bis 21.00 Uhr
So, 18.00 bis 21.00 Uhr

Walliser Bote
Furkastrasse 21, 3900 Brig

Tel. 027 922 99 88
korrektorat@walliserbote.ch


